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Presseinfo

DAS WIRTSHAUS IM SPESSART

Räuberpistole mit Musik nach Wilhelm Hauff

Inszenierung: Hans Thoenies
Mit: Mareike Jäger, Sylvia Schitter, Christian Preuss, Hans Kahlert u.a.
Zum Inhalt:
Wer erinnert sich nicht an einen der schönsten deutschen Unterhaltungsfilme der 50er Jahre? „DAS WIRTSHAUS IM SPESSART“ nach den Erzählungen von Wilhelm Hauff begeisterte damals in der Verfilmung mit Liselotte Pulver die Menschen.

Abends im Wald. Der Goldschmied Felix und sein Freund Wilhelm der Zirkelschmied, gruseln sich furchtbar. Unheimlich heulen die Winde und irgendwo schleichen Räuber herum. Endlich der Lichtblick – ein Wirtshaus. Dort erwartet sie schon ein gespenstischer Wirt, der Katze als Rehragout anbietet. Kurze Zeit später treffen auch schon die nächsten Reisenden ein, eine junge Comtesse mit Anstandsdame. Als es schließlich Mitternacht schlägt, taucht die Räuberbande samt Hauptmann auf, nimmt die Tochter des Grafen gefangen und fordert für ihre Freilassung ein hohes Lösegeld. Was tun? Doch Goldschmied Felix hat die rettende Idee! Eilig schlüpft er in das Kostüm der jungen Adelsdame, sodass diese sich der Gefahr entziehen kann, wären da nicht die wunderschönen rehbraunen Augen des Räuberhauptmanns, in die sich Comtesse Hals über Kopf verliebt.

Durch eine geschickte Dekoration ist es Regisseur Hans Thoenies gelungen, die märchenhaft komödiantische Geschichte mit vier wechselnden Bühnenbildern auf die Bühne zu bringen. 
Nachdem „DIE FEUERZANGENBOWLE“ in den vergangenen Jahren auf zahlreichen Bühnen riesige Erfolge feierte, wartet nun ein weiterer deutscher Film-Klassiker auf das Theaterpublikum.


Autor

Der vielseitige Erzähler Wilhelm Hauff wurde am 29. November 1802 in Stuttgart geboren. Er studierte zunächst Theologie und Philosophie in Tübingen, arbeitete dann als Hauslehrer und schließlich als Redakteur von Cottas Morgenblatt. Seinen größten literarischen Erfolg erzielte Hauff mit dem Buch Lichtenstein (1826), mit dem er den historischen Roman in Deutschland begründete. Wirklich bekannt aber wurde er durch seine Märchen, die in drei Almanachen 1826, 1827 und 1828 erschienen, und durch seine Lieder, die sich zu Volksliedern entwickelten. In seinen Erzählungen verbindet Hauff romantisch-phantastische Elemente mit realistischen und zeitkritischen sowie satirischen Zügen. Es ging ihm allerdings nicht nur darum, seine Zeit kritisch zu beleuchten, sondern er wollte seine Leser auch unterhalten. Der Dichter starb - erst 24jährig - am 18. November 1827 in seiner Heimatstadt.

„DAS WIRTSHAUS IM SPESSART“ wurde als Rahmenerzählung des dritten Bandes von Hauffs Märchenalmanach erstmals 1828, als ein Jahr nach dem Tod des Schriftstellers, veröffentlicht. Regisseur Kurt Hoffmann drehte 1957 den Spielfilm „DAS WIRTSHAUS IM SPESSART“ frei nach Hauffs Erzählung mit Liselotte Pulver in der Hauptrolle, der einer der erfolgreichsten deutschen Filme der 50er Jahre war und bis heute alljährlich im Fernsehen ausgestrahlt wird.
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